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;,!! .;r ti;'ir l.'f.l ;rit( ,.
r ivb .itt lit hl- -

!! '..n 'j'i (?) !( s j
Jt i'.f n,;f.tf Ii tk'tn. Mr-- t fc i'

t;t ji.f! t.-tt- t ivcUi-ti'Me- ia
ii 'rt al! f-- ;rtn.ct)f, s. U h! t
unj nute tu 'U. tt. I t iUtUv.'t

' tun-fi- r t ( a !n 11 st

f.t'ttiicitn Ui'ö t1.,!(!u!uüf.;f!P.'X.i
ÄNjkiz'n. in tfiifii Auizmorile. ti!
du te, uire.lfie, lsiif!!(M.itt:!(! uns
siu-ett- i küfhk iu'.'A iiauf iittjfL'uteit
ir fiten. I !. lutjlich ttfchitn cy:t
ein WeieriUjtt nitt einet eigenen
U!nsinarei.!,fn rpottlki'.igk. die

Anzkiz.ii und '.'ii: fl.'te mit
2tjiikntiiiatttt.il, Ltiltt.chnv'föJt3!t'
lilfl, Lokomotiven und oiidafii
ff ii und Stählet ifd.viifltit enthielt,
just all nenn Teittschlaits tatsächlich
die Hetrschast üer lt Gee ausübte.
Tet liiiiotuil, den solche Änzeigen auf
einen hatinlosen deut, chen Leser oder
einen niit den Bethältniisen richt ver
trauten '.'i'euttalen hervorbringcit
müssen, bedtoht unS mit verhäugniZ'
vollen Gefahren, deren Zrag,veite
man nicht unterschätzen sollte. Ä!as'
sen solche Anzeigen doch auf Süll- -

(Zdm.kN tt Fl.i.H. t:t
dk Attttt!, s'tich Ifchif '1.-5-. Z'Nkct

t!HzknzIanzZk.
Z,,Zm7 hw in dumtfem

t;l :'

X if t.fi'if 3i

tr AvMvtt fi'ü
t;:U t:: UU-- Niftkk in !.'!!, zuvr.i in der etne t.:l Gele!! und d t.in tf inend

mi yjy.t iIki

tun n.irinH tel f;tiif ;t:m.
f nn !t !rt tu t sin HUi fett i:n
';:rtniirmft ri' Cchi!" teiüfl

7,'. P ':: T:--

dt!N,i'n'. Ist H.miNtr ukdder Z tif.iie uns Hyänen et
(;.-:!- . i:tn;t "i .:;-f-

, tet ein Htm IVsM:-.- f'f.ff, is wittert lt.: nrien i;i pr.ufti i,'anstutmtt vt
um cie Cchti'tllt.tif,rn fcriifie tu'.cn oni herun!e:h:itz.j:c 'Jix.ff M:tternacht rar'l, vJrjSA

strich ker Wind t;n Osten her. wo hrrn '?''":!. 2 5?- .-f rt; f t"ii f!nlit Hausfrau I,it,!e und trtinif
zugleich: .Ufctt Cituprs, listet

ht b i;uf-i!t- fcaä Elend, ttt ! s

nn. die Abenteuerlust, tu 2'nirt-tie-

zusammenfahrt Intte ui ol
Itt Herren läutern. Alle prägen
Europas hörte man: hier fang ein

fi f'i-tf- , L U,, ,!!:!'' tut'! t f ': intsch ein lichter, e'.ber Schein bemerk

l.it ni'.chie a! ter T,oxt:t Ui tom

c.f'nic't tninit er, i:rto trnri ü'i-'.f- r

s!,!kd i'n rnunS.'uff. Ta litt
ich triffst in tu wki'k iMl gezan
f.en uns in d e Lk ,ion izetkklen.

',,4, P.ertrrt f ui.f nbtr i?''

.cttuif soll t:t i'.üf Ititdet
tfund m.;rffn itfüpfS scll

it'MTfn! Auch lern Ulm c.mr.elt
(t:n Arm runter und sfin Kops

f;$t i'.y,n g.inz mtv.il und et

streit so. Mammi! Struxxt scll

runden Mtn-tn- S, nH til Schrillen
k! 'i sfi'fn und da Numxe'n der
Iti'mii-el- die Schläfer aasichtecn

Soldat ein s.emes ne.ipulitanij rn
Soltiüeb, dort ein nnbrer ern tln
fuchtsrolleS deutsches Lied; hier pf ist
einer den 7)an!ce tootle, dort ein

f.'itiu'r'r-- . r 5jf tltnm,
Vt durch ,trfb 'Oft c'tf'-itbfi- l eint (h

dzli :. 2 et ?,'.
1 .'!) !!! m d!':i :;Slt Srutl
weite nk.l!l,ch: itt litdlf.initt T,o. 12 i

in Z Wi.-f.e- tr rt ,;it Jf;r't'!.
!'!N det 2s!l?!tf, die s 'i fiit j'dk Art

Stoff fipnf!, snid sj ','htti i'tatttiöt
bei 'St A 'i Dieile fttottXktich.

kommen. Mammi!"ließ, übfch wurden die Zelte otge
.Ter liebe ::urfi kommt tuet rechen, die Tornnicr eoackt. die

andrer God fcce the Kinz". . . .hier Kolonne reiftet formiert und der

barsch im fümmetndcn Schein des

mehr, mein Herz Sirupxs ist

längst tot!" tretitlagte die Haus
stau, und veisuchie (eltst ihr Heil
mit Lotte und dem ULrn.

Tu machst das ich richtig. Mam- -

prächkizen Sternenhimmelö wieder

angetreten. Lei dem Nezimentüstabe
?fsiel!ungkanweisur!g.

Diese Musttr werden an frgenk
eine Adresse gege Einsendung deS

Preises geschickt. Man gebe Nummer

mußte eine Meldung eingetrojsen sein,
man sah die weißen Burnusse einiger
berittener Spahis durch die Nach!

mi! Tu kannst es ja nichl' heul-t- e

die Kleine. omerika oder irgend ein anderes Land und Große und die volle Adresse
schimmern, die hierhin und dorthin
galoppierten, als hieltcn sie Umschau.

der Erde, das Bedarf in deutschen deutlich p.sckrieben an und schicke den
Lokomotiven und buenbahnmuterial Coupon nebst 10 Cent für jede

Strupps soll kommen!"

Werdet Ihr nun bald den

strupps in Ruh' lassen der kann
Mui, vui uun'iuu. im.Ujiui, U113 oic,k. bestellte Mulm an ?al
Dinge nicht nur wie in normalen Zei Patternten aus Deutschland ,u Wicken sind.iOmT"bc Dept

ja keine frohe Stunde im Grab
erscheinen dann habt Jhr's!"

Die Offiziere drangen auf eiligeren
Marsch, zeitweise ward sogar Laus
schritt eingeschlagen, und keuchend eil-lc- n

die Legionäre dahin, trotz der
kühlen Morgentemperatur in Schweiß
gebadet. ,

1311 Lt.lachte der Hausherr.
Hui!" schrie die Hausfrau auf.

Mann, wie kannst Tu Dich so

versündigen! Dem armen Strupps
sein Geist! Ach wenn der kom

men könnte!"

Halt! Die Kolonne stand, und
erschöpft sanken die Soldaten nieder.

Die Sonne sandte ihre ersten

m
O

Dich möchte ich sehen, wenn er

sondern daß man sie sich auch billiger
und leichter als aus England beschaf
sen kann."

Man sieht, die Wahrnehmung der

guten Beschäftigung der deutschen In
dustrie beginnt den Engländern arge
Schmerzen zu bereiten, und es ist un-t- er

diesen Umständen natürlich genug,
daß der englische Berichterstatter sich

und seine Leser über die unbequeme
Tatsache mit dem billigen Trost hin
wegzutäuschen sucht, daß die Jnse
rate im Anzeigeteil der deutschen

E

'S
o
o
L

käme!" lachte der barbarische Haus
Herr. Und die gemütsiiese Haus-fra- u

verließ das Zimmer, mit Trä-ne- n

in den schönen blauen Augen.

trahlenpfeile über die Ebene und
die Welt mit greller, strahlen-de- r

Helligkeit. Bor der Truppe drei-le- te

sich jetzt die Wüste aus. ein
Sandmeer, auZ dem nur

hier und da ein halbvertrockneter Fei- -

a
39 I 5

J5
LDraußen schrie die Kochin eben
3genbaum hervorragte oder eine Palme

oaa
J3
ti)Zeitungen gewissermaßen fingiert ,

o
a -

su
&

,L

c tritt stüS 2 te lfiin kill'
lich."

.3.5, na so recht eigentlich nicht
N'.e!,l. Ftau man bloß
ilvch so ti h:!ter Leich. aber die
t t i c t c r t ! e Hut schn gesagt: es ist
loch besser als j.utttfcht:"

UiiD'ä EifciiiC t:t 'r!" jubelte
uno schluchzte FriererÜe. die sich

nun auch ls Ziuiiuer gijchlichen
hiitie.

.Achoit. na ja ." sagte Strupps
verlegen, .ich hatt' ja man bloß mein
Hauptmann aus 'n Feuer rausje-haue- n,

dem hatten se doll einSaus-jewisch- t.

Na und wie ich den in
Sicherheit hatt' und jrad' wieder
auf mein' Posten zurückschleich', da
schießt mir so'n Rothos' beinahe den
Koxp ob. und 's Bein dazu! Aber
das is ja all's nich die Red' wert

is ja
'

in sechs Wochen wieder
all's halbwegs gewachsen. Bloß
raus darf ich nu nich mehr Hin
kepinks können se 'da nu nich brau-che- n.

Sonst, ob ich leb oder dot
bin, das hilft die andern armen
Kerls nich aus 'n Schützengraben
Was is da so'n armjel'ger Kerl
wie ich!" .

.Aber Strupps sagte die
junge Frau und fuhr dem Land
sturmmann sanft über Haar und
das schmale Verbandslinnen .wie
können Sie so sprechen? Wenn Sie
wüßten, wie unser ganzes Haus der
kommen ist ohne Sie! Nun blei
ben Sie erst mal ganz hier bei uns

ich und die Friederike pfle- -
gen Sie ganz gesund wir brin
gen Sie wieder hoch! Es ist ja hier
so furchtbar viel zu tun für Sie
Sie mußten ja kommen, Strupps,
Sie mußten."

Und am selben Nachmittag im
Liegestuhl heilte Strupps die schwe.
ren Gebrechen Lotiens und des Ulan

das war das Allernötigste. Und
Ruth stand dabei und fragte immer
dazwischen:

Struppö. lieber Strupps, hat
Deine arme Bein auch so gebau
melt?"

.Grad' so," lachte Strupps.
Und Dein Arm hat auch so ge

baumelt?"
.Grad' so!"

Und Dein arm' Kopf auch so.
liebe StruppS, wie beim Ulan?"

Ruth hing ihr liebes Blond
köpfchen ganz auf die Seite.

Grad' so, mein Moppelchen j"
sagte Strupps. Und dann, lachten
sie beide, daß eS durchs ganze Haus
schallte, in dem von Stund an wie
der Friede und Sonnenschein herrsch,
ten.

und aus höheren Beseht aufgenommen
seien!

3 .
u
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u ;o
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das Hausmädel an: So'n leicht-fertig- es

Ding wie Sie baV ich

überhaupt noch nicht gesehen! Alles

fällt Ihn' aus die faulen Hände!
Allens geht kaput die ganze
Wirtschaft gebt kapores! Nu is kein

Strupps mehr da, der allens wieder

flickt; daß die Herrschaft nich merkt,
wie Sie all und jedes umbringen.
Da konnten Sie ja auch immer
höchst schön tun mit Strupps, daß
damit er allens stillschweigend wie-d- er

in Gang brachte und nichts petz
te. Jawoll schön getan haben
Sie unausgesetzt mit dem Strupps

Zur (beschichte des Luftkrieges.
Aus einem Luftballon Bomben auf

den Feind herabzuwerfen, hat m-r- n

schon im Jahre 1849 bei der Belags
rung von Venedig versucht. Wir !

sen darüber in den vor zwei Jahren

Fehlende Arzuciinittel in England.
In England herrscht große Knapp

heit an wichtigen Arzneimitteln, die

man bisher aus Deutschland bezog.

ihre windzerzausie Krone m dem grel-le- n

Sonnenschein wiegte, ein Zeichm,
daß dort ein wenig Feuchtigkeit zu
finden war. Auf der hellen Ebene
jedoch lagen hier und da dunkle

um die sich Geier und
Schakale zankten, die scheu bei der

Annäherung der Kolonne entflohen,
während die Geier mit widrigem ei

zu Häupten der Soldaten frei
sten, als warteten sie auf neue Beute.

.In kurzer Zeit werdet ihr neues

Futter haben, ihr verdammten Bie-ster- ",

knurrte Gundlach zwischen den
Zähnen. Siehst du die dunklen

Körper da, Fritze?"
Ja was ist das?"
Leichen sind's Menschenleichen

und Pferdekadaver die Ueberbleib-se- l
der Kolonne, die die Beduinen

hier überfallen und niedergemetzelt ha-

ben. Nur wenige konnten sich in das
kleine Fort da retten...."

Er wies nach links hinüber, wo sich

auf einem Hügel primitives Mauer-wer- k

erhob, über dem die französische

erschienenen Lebenserinnerungen ds
aus dänischen Diensten an die Spihs
der österreichischen Marine berufenen
Mmirals Hans Birch Freiherrn v.

nech or. Cenniiit meine P?e:fe
Wa bist cu denn ccit H.rnS nuä?"

.Hilft...."

.immetmaler? Ta kannst du

jn der Garnison ein hübsches
Ü)e!ö verdienen."

Ter junge Legionär lachte.
.Weißt du, Gundlach", fragte er

mit leichtem SpZtt. .was ein akade
Mischer Maler ist?"

.Na, so einer, der die großen Bil?
der malt."

.Ja so einer wollt' ich werden.
Aber es hat nicht dazu gelangt. Ein
elender Stümper bin ich geblieben
in Paris hab' ich am Hungertuch ge
nagt, nachdem das Geld meines La,
lers verjubelt war, und da na,
da bin ich denn zu euch gekommen,
um nicht zu verhungern."

.Hm, hm solltest an deinen
Vater schreiben."

.Nutzt nichts."

.So, so. Na, dann mußt dich
eben durchschlagen. Bist ja ein stu
dierter Mann und daheim Soldat
gewesen. Kannst bald Korporal oder

Sergeant werden, und dann bist du
fein heraus."

.Ich will nicht. Der Teufel hol,
dieses elende Landsknechtleben!
Glaubst du, Gundlach, daß wir bald
an den Feind kommen?"

Nach allen Anzeichen ja. Da
unten im Süden sollen die Beduinen
einen Aufstand gemacht und einen

Militärposten überfallen haben. Des-hal- b

marschieren wir ja drauflos, als
ob der Teufel hinter uns säße."

.Wenn's nur erst so weit wäre,"
seufzte Frederic Grosset, unter wel-che- m

Namen sich Fritz Großmann in
die Listen der Legion hatte einschrei-be- n

lassen, und sank auf sein hartes
Lager zurück.

Auch der alte Legionär wickelte sich
in seinen Mantel; seine tiefen Atem
züge bewiesen, daß er in festen Schlaf
gesunken war. Fritz Großmann ver-such- te

ebenfalls zu fchlafen; aber seine
Seele war von zu vielen Bildern und
Gedanken erfüllt, die wie Nebelschwa-de- n

auf und nieder wallten und den
Schlaf verscheuchten. Endlich, endlich
schlössen sich auch Fritzens Augen-lide- r,

und in dumpfem, traumlosem
Schlummer fand er auf kurze Zeit
Vergessen.

6. Kapitel.
Mißerfolge in seiner Kunst,

an seinem Können, Not
und Elend, Leichtsinn und Trotz hat-te- n

Fritz Großmann auf das Werbe-burea- u

der Fremdenlegion geführt,
das den jungen, starken und schönen
Mann, der in Deutschland schon
Zein Jalsr abgedient hatte, gern auf-nah-

ohne nach defsm Familienver-Hältnisse- n

weiter zu fragen und zu
forschen. Als Fritz in die Legion, die
in Sidi-bel-Abb- stationiert war,
angereiht wurde, hoffte er ein Leben
voll kriegerischer Abenteuer zu fw'
den, aber nur fortwährendes Exer
zieren und Marschieren, einförmiger
Garnisondienst und harte Fronarbeit
erwarteten ihn und ein wüstes Leben
unter ungebildeten Kameraden, die
sich zum Teil aus den schlimmsten
Elementen der menschlichen Gesell-scha- ft

zusammensetzten. Dabei die

harte, mitleidlose Disziplin, die g,

die die Bevölkerung der
Stadt den Legionären entgegenbrach-
te, das alles machte das Leben in
der großen Legionskaserne zu einer
5ölle. Ter Bcsebl imn Aufbruch

Dahlerup:

wo er doch sowieso all viel zu
alt für sie war! Aber natürlich,
die schöne Minna konnt' es ni n,

daß er sich zu mir geneigt
Thurn (der Leiter der Belagerung

warb auf spanisch, dort aus unzanzch
geflucht uno da auf dkllisch gebetet.

Und alle die Tausende. Teutsche.

Oesterreich, Ungarn. - Italiener.
Spanier und woher sie kamen, sie

kesselte die starre, grausame Tiszi.
plin der Fremdenlegion, auf ceren

Fadnen statt der Inschrift .Baleur
et Tisciplme!" (Tapferkeit und Tis'
ziplin) die Worte aus TanteZ gött
licher Komödie stehen sollten: Las
'ciate oani speranza roi ch'entrate!"
,'Laßt alle Hoffnung hinter euch, die

ihr hier eintratet.)
An einem kleinen Feuerchen dor

einem Zelt saß der alte Legionär,
der dem jungen Kameraden auf dem

Marsche das Gewehr abgenommen
hatte, und rauchte aus einer kurzen

Pfeife, während sein junger Käme

rad. in seinen Mantel gewickelt, die

Hände unter den Kopf geschoben, ne
den ihm lag und mit großen Augen
zum sternenbesäeten Nachthimmel em

parstarrte. Es wurde kein Wort zwi
scheu den beiden ungleichen Kamera
den gewechselt; der alte Legionär,
eine kräftige, knochige Gestalt von
fast sechs Fuß Höhe, zeigte den Ty-pu- s

der alten .Troupiers"; das Ant-lit- z

mit dem leicht ergrauten Henri-quatre-B-

war stark verwittert; die

grauen Augen blickten nicht ohne Hu,
mor, aber gutmütig hinter buschigen
Brauen hervor, die breite Brust war
mit mehreren Kriegsmedaillen ge
schmückt, die er sich in Tonkin und
bei den marokkanischen Grenzkämpfen
erworben hatte; eine breite, rote Nar
be, von dem Hiebe eines arabischen

Jatagans herrührend, zog sich über
seine Stirn. DyS Kreuz der Ehren-legio- n

blitzte, auf seiner Brust, und
der rote winkelförmige Streifen auf
dem Oberärmel seiner blauen Jacke
bezeichnete ihn als Soldat Premiöre
Classe' (Gesreiten).

Sein junger Kamerad dagegen war
eine schlanke Jünglingserscheinung,
kaum einige zwanzig Jahre alt. Sein
blasses schönes Gesicht, das ein dun!
ler Schnurrbart zierte, zeigte Spuren
großer Ermüdung; um seine festge-schlösse- n?

Lippen zuckte es ab und zu
wie in geheimem Schmerz und Trotz.

Tieft Stille hrnschte. Zuweilen
nur klang der Ruf der Posten durch
die Nacht, oder draußen in der Wüste
erscholl das heisere G?bell eines Scha
kals, der hungrig das Lager um
schlich. Tausend und abertausend
Sterne aber leuchteten von dem dunk-le- n

Nachthimme! nieder auf das to
tenfl'tlle Lager, in dem Tausende von

wdmüden Soldaten ruhten oder sich

in wirren Träumen auf ihrem harten
Lager umherwälzten. Ein kalter
Wind strich dahcr.

Ein tiefer, schmerzlicher Seufzer
entrang sich der Brust des jungen

Der Alte nahm die Pfeife
cius dem Munde. k .

Solltest in das Zelt kriechen.

Fritze", sagte er gutmütig. Da ist's
Kärrner als kcr."

Tadrinnen kann ich doch nicht

Olafen", entgegnete der Junge. .Mit
zehn Mann zusammen in dem engen
Zelt! Eine furchtbare Luft herrscht

darinnen....' .

Ter Alte lachte leise knurrend auf.
Ja, daran mußt du dich gewöh

hielt jawoll!"
auf der Landsclte) hatte einstweilen
ein anderes und kräftigeres Mittel
gefunden, die Stadt einzunehmen. Es
war dies die Erfindung zweier Brü

Es ist mir garnicht eingefallen...
fauchte Minna und warf die neue

der, der Artillerieleutnants UchaliusEmaillekasserolle auf den Herd, daß
der Topf mit Gemüse vom Feuer
flog und das Gas darunter aus (der eine davon hat sich spater als

Erfinder des nach ihm genannten Ka
nonenmetalls einen Namen gemach!),
mit Hilfe von Luftballons Bomben

löschte.

Leugnen woll n Se auch noch?
Ich gönn' Ihnen IhrenTrikolore flatterte. auf die Stadt zu werfen. Ter Damp

Strupps!" sagte Minna verächtlich.

Das unentbehrlichste dieser Arznei
Mittel ist nach Angabe einer engli
fchen Fachschrift ' Karbolsäure oder
Phenol. Phenol wird nicht nur sehr
viel gebraucht, sonderif ist auch eine
Ehemikalie, aus der andere wertvolle
Substanzen hergestellt werden, so be

sonders Salizylsäure, Aspirin und

einige andere Arzneimittel. Alle diese

Dinge kamen aus Deutschland, und
vor Ausbruch des Krieges wurde
überhaupt keine Salizylsäure in
England hergestellt. Auch jetzt ist dies
den britischen Fabrikanten noch nicht
gelungen, und deshalb wird den
Aerzten dringend anS Herz gelegt.
besonders mit Aspirin zu sparen und
es nur in Fällen von schwerem Rheu
matismus zu verabreichen, während

Influenza, Neuralgien und leichtere

Formen von Rheumatismus ohne
Aspirin behandelt werden sollen.

,

Besser als mit der Salizylsäure
steht es mit den BromverbinditMn;
auch die fehlten zunächst in Englands
werden aber jetzt reichlicher aus Ame
rika eingeführt. Ein Arzneimittel.
das sehr knapp zu werden anfängt,
ist das Atropin, das nur. in DeutfS
land hergestellt wird, 'obwohl die

Pflanze, aus der es gewonnen wird,

Hyocyamus muticus, in Aegypten
1 e,.k n.iS dn-.- : .I..S e?.

ter oicano wurde den Brüdern zurFortsetzung folgt.) .Jawoll, nu wo er tot rs!
Beifügung gestellt, doch die Versuche, Im

Mißgluckten; nur drei, vier Bomben
kamen hinein und fielen beim Lid

schluchzte die Köchin, und vergrub
ihr feuergcrötetes Antlitz in der
sauberen Schürze, denn es war

Leer! Wachtmeister (beim

Montag, und die Woche fing erst an.
in die Lagune, ohne den geringsten
Schaden zu stiften. Da nach zwei,
monatlichem Probieren nichts ausge

Ach, dachte die Hausfrau, .auch

Durchsuchen eines französischen Kel-lers- ):

Da steht ja eine ganze Bat.
lerie Flaschen. Sehen Sie doch
mal nach, was das für ein Marke
ist."

richtet wurde, so nahm ich den
hier dreht sich alles um Strupps
und die arme Friederike hat ihn
noch dazu treu geliebt!"

für andere Dienste unentbehrlichen
Kanonier: Ist bloß eine Schein- -

batterie, Herr Wachtmeister." Und sie stieß in der halbdunklen Im Fkühlingtiied.- Russische Beispiele. Diele an eitun kleinen Nußbaum- -

schrank, der da garnicht hineinpaß
te. Strupps hatte ihn weiß cn--

streichen sollen, als der grausame

Wie froh sind wir gelangen
Turch Au und Halde bin.
Wo Halm und ttlveinlein branaen

Junger Landsmann: Nikolai, nen-n- e

mir doch mal einige Wärterin

Dampfer Bolcano wieder zurück und
später starb die Erfindung, mit der
man wie gewöhnlich so sehr geprahlt
hatte,. von selbst. 'Die Idee, der ich

übrigens so wenig praktischen Wert
beilegte, daß ich sie gar nicht selbst
untersuchte, noch an den Betsuchen
mit ihr teilnahm, war diese: ein Luft
ballon mit einer unter ihm hängenden

strumente. Im ersten Frühlinliöarün.
Krieg ausbrach, der Strupps fortRusse: Nun, zum Beispiel da

treckbett, Rad, Eiserne Jungfrau,
Durchs breite Tal ivir ogen
Dann mit dem aelckivinl,.raffte Und der kleine

Nußbaumschrank blieb unangestri Ob dessen rünen WoaenDaumenschraube und Seife.
chen, und verunzierte die blendend
weiße Diele weiter, da man sein

Uns ii tjr der ftruhtmaöivind. .

Den iiSexa hinauf wir steinen
Die Herren Englän

ivuuji. iuv tiiviuui uui 'II
kain so spärlich geworden, daß sie nur
in dringlichen Fällen angewandt wer',
den .dürfen. Thymol, das wie Atro
pin nur in Deutschland und zwar.

Bombe wurde hinaufgesendet, nach
dem man sich vorher über die- - Nich

Inneres nicht entbehren konnte. Ja,
Strupps Strupps fehlte an al

Wir träumend Sand in Hand,
Tann sah'n wir unten liegen
TaS frühlinasfel'ge Land,

der. Englischer Gefangener: , Da
zeigt es sich doch ganz deutlich, daß
die, Deutschen wirklich Barbaren
?nd: Im ganzen Gefangenenlager
haben sie für uns Engländer nicht

len Ecken und Enden und er
aus einem tn den britischen Kolonien
wachsenden Vaterial htxtLili wird, .Und hier in stolzen LÄenkam nie wieder nie wieder!
ist unerschwir.glich teuer gemortcn.Ward unS glücksclia auch

Bei keckerem UmwcbenDaö ging nun so Wochen lang.
.Sowie der Krieg vorbei ist."

einen einzigen Fußball und Tennis
Durch gruhlingsivindcS Lauch.

DaS gleiche gilt von Phenaceim un?
Beronal, und der Mangel an Ehr
lichs betühmtem Salvarfan gibt zu

platz angelegt!

tung der Luftströmungen in den
oberen' Regionen mittels kleinerer
BallonS versichert halte. Der Wind
trieb ihn, wenn auch meistens nicht
ohne langes Hin und Hcrschweben,
über die Stadt, wo daö Brandrohr
dann nach einer gewissen berechneten
Zeit angezündet, der Faden, an dem
die Bombe hing, abgebrannt wurde
und die Bombe hinabfiel. Auf dir
sen in der Ausführung so wenig ver
läßlichen Einfall hatte man wirklich

sagte eines TageS der Hausherr. Und gerade als um Kufe

König und Bauer. müssen dte Möbel im Eßzimmer Dein Mund auf meinem ruht'. den schwersten Bedenken Anlaß. Da
Welches ist der Unterschied zwischen
einem französischen Bauern und dem

nach scheint es, daß die Engländer
wie mit dem Versuch, andere deut

ausgebeizt
' werden die sehen ja

schon auS, als stammten sie ouS
'nem Trödelkram man muß sichKönig der Belgier? Der französi- -

(iifit tch dem Wmd, dem losen,
JuH opfern Sck,ir.n und Hut. .

Mag doch, was irdisck. fliegen
Lr Tiese fort aesä,wind.
,?ühl ich im Arme liegen
Äiem Lieb im Frühlingswindk

ja genieren!" 'sche Bauer ist padsan. Der Konigren. Nach Kölnischem Wasser riecht
sche Arzneimittel herzustellen, so auch ?

mit der Salvarsanfabrikation ge
scheitert sind

der Belgier fanö tiays.nach dem Süden, wo, wie gerücht-- strupps hat sie alle Monat aufei nicht. v f. .: seine Hoffnung sesktzt," - V


